
Ehrenamtliches Engagement in der Kultur fördern! 

Land stärkt mit 425.000 Euro für das Programm „Freiwilligenagen-
turen:Kultur:Vernetzt“ besonders den ländlichen Raum  

Rund 3900 Kulturfördervereine bereichern die Kulturlandschaft in Nordrhein-

Westfalen – mehr als in jedem anderen Land. Das ehrenamtliche, bürger-

schaftliche Engagement ist eine der tragenden Säulen und starker Motor für 

ein vielfältiges Kulturangebot. Dieses Engagement wird von den Freiwilligen-

agenturen in Nordrhein-Westfalen unterstützt. 

Das Programm „Freiwillgenagenturen:Kultur:Vernetzt“ soll das ehrenamtliche 

Engagement in der Kultur gerade im ländlichen Raum weiter stärken und eh-

renamtliche Helferinnen und Helfer miteinander vernetzen, um noch mehr 

Menschen zum Mitmachen zu bewegen und die Kulturorte auf kluge Köpfe und 

hilfsbereite Hände aufmerksam zu machen. Das Ministerium für Kultur und 

Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen stellt dafür bis 2026 insgesamt 

425.000 Euro zur Verfügung. 

Kulturministerin Ina Brandes: „Die große Vielfalt und die hohe Qualität des kul-

turellen Angebots verdanken wir einer starken freien Szene, starken Institutio-

nen und einem großen ehrenamtlichen, bürgerschaftlichen Engagement. Ge-

rade im ländlichen Raum ist das Ehrenamt eine starke, unverzichtbare Stütze 

unserer Zivilgesellschaft und eine echte Bereicherung für unser Miteinander. 

Unser Hobby-Helferinnen und -Helfer machen mit, packen an und sorgen so 

für eine reiche, vielfältige Kulturlandschaft. Mit den Freiwilligenagenturen und 

den Kulturfördervereinen haben wir starke Partner des Ehrenamts gefunden, 

um möglichst viele engagierte Menschen zu gewinnen und miteinander zu ver-

netzen.“ 

Zehn Freiwilligenagenturen aus ganz Nordrhein-Westfalen werden bis August 

2026 gemeinsam mit Kulturfördervereinen sowie mit Künstlerinnen und Künst-

lern, Theatern, Bibliotheken und vielen weiteren Kulturorten neue Formate ent-

wickeln, um Freiwillige für ein Engagement in der Kultur zu gewinnen. Im Pro-

jekt vertreten sind die Freiwilligenagenturen in Bottrop, Essen, Gütersloh, 

Hagen, Herten, Ibbenbüren, Kamp-Lintfort, Kleve, Mülheim an der Ruhr und 

Rheine. Die Agenturen wollen je rund 15 Vereine und Organisationen anwer-

ben und beraten. Am Ende sollen so mindestens 150 Vereine erreicht werden. 

Durch die Projektbegleitung wird es möglich, die Erfahrungen und Ergebnisse 

aus den zehn Standorten den anderen Freiwilligenagenturen des Landes zur 
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Verfügung zu stellen: Insgesamt gehören 130 Agenturen der Landesarbeitsge-

meinschaft der Freiwilligenagenturen in Nordrhein-Westfalen (lagfa) an. Damit 

wirkt das Programm nachhaltig auch über den Projektzeitraum hinaus. 

 

Partner des Programms ist zudem der Dachverband der Kulturfördervereine 

(DAKU). Kulturfördervereine engagieren sich für den Erhalt und die Weiterent-

wicklung der Kultur – von Museen, Ausstellungen, Bibliotheken über Konzert-

häuser, Theater, Festivals und Musikschulen bis hin zu historischen Bauwer-

ken. 90 Prozent der Mitglieder sind ehrenamtlich tätig. Oft ist ihnen jedoch die 

Zugehörigkeit zum Bereich des Ehrenamts ebenso wenig bewusst wie die An-

gebote der Freiwilligenagenturen. Gemeinsam planen die beiden Verbände 

lagfa und DAKU sechs Regionalveranstaltungen, in denen sich die Akteurin-

nen und Akteure der Freiwilligenagenturen und der Kulturfördervereine ken-

nenlernen und vernetzen. Dabei sollen regionale Partner und Projekte („Kul-

tur.Labor“, „Dritte Orte“, „Engagierte Städte“) und die Kulturbüros des Regiona-

len Kultur Programms (RKP) einbezogen werden.  

 

Das Programm „Freiwillgenagenturen:Kultur:Vernetzt“ ist Teil der Zukunftsiniti-

ative Bürgerschaftliches Engagement für die Kultur. Gemeinsam mit Fachleu-

ten hat das Ministerium 2021 ein Handlungskonzept entwickelt, um ehrenamtli-

ches Engagement in der Kultur zu stärken. 

 

https://www.mkw.nrw/themen/kultur/kulturpolitik/zukunftsinitiative-buergerschaftliches-engagement-fuer-die-kultur
https://www.mkw.nrw/themen/kultur/kulturpolitik/zukunftsinitiative-buergerschaftliches-engagement-fuer-die-kultur

